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Langeuschwalbach. Mittwoch, s». Juni ISIS.
56. Jahrg.

Amtlicher Teil.

| Bekanntmachung.
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st Reichstag hat «in soll,

beschädigte« » d̂ Kr kg-rw twen *̂ 1
«t Hilf- ' ine- Kapital- « g s„ stärke«,
a oder vorhandenes Besitztum zu ^ Belebung eiw»
. diesen Zielen l egt eme E und ^  Wirt-
ien HeimatSgrsühlS. ®U JJ »nd Land für unsere Krieger
lverhältnisse werden in Stadt und̂ ano ^ ^
hre Familien»«̂ ^ n werde» !»« ' glücklicher
ie Bürgschaft, daß sich^ urunu ir j , auch

SÄ Ä , Ä sr “•
-«» * ;,Ä » Ä bie e >»»Mse d»lut Unterrichtung der Betetug« « n

,e- im Nachstehenden kurz zusammengefaß. ^
ZersouenIreiS.  DaS Personen des Soldaten-
rossiziere nnd Gemeine» geh P f die
es, der Kaiserliche« Marine und 0 ^, ^ eteu Perso-

XXSÜ  SÄ * «SS;

^irpttsoue« UntttNasiem Anlaß de» gegen-
522 *jÄ i.« 3»«»W»I'T '”‘9rf Äm

isÄÄÄSrss “'■*

— - T . . M3 j  Die Abfindung kann bewilligt

ää » £ « £ ,- gssrsi
°d« «xb.ue.fuae» °d» - » « Ä ; ' i b «tt»
dt- « -«! .-«» m >nt -« »ich. ° i„ e0  g, „„btiHS<8 durch

* » -d°- St -dl. . . - . « -.

u-hm-u t» l» d-m JäJb 'Ä ' bte auch W

,°Ä SfeSj- - sflsjs* ?ÄÄ"
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* ®‘M b,e

E- b»»° ** * «* «dlt - d» » ,. » --M «-d. ° s -d°°«
Grundlagen J «* «J • ‘ Jwecben  die Krtegsznlage,

ganz oder teilweise zu Bru 6 6~ üel). tt(anef  letztere aber
die BerstümmelungSzulage und p ^ Eaudlung der
au- t° d°- «SÄ « »“ A“Ä '£

frÄ .Äu » dt- » .«

aus Grund einer Tabelle, die sich»ach beim 30. Lebens-
z. B. bei dem 2l . Leben Sl°h-- das ' S/ . fache, ve.m ^ ^

SÄ*Ä ^ SffÄ 'ÄÄ
kann der Einundzwwziglahrige m „halten.

te SS * Ät * ' d-. duM .-a. «-».- «d -m

d-"̂ «-« - » ' °Ä ° dm-" llm °d.° BeiweuduugdzweckSicherungsmaßnahm - gestalten und einem
«ach Mö.ltchke» zu Möztich.et. vorzub-ugea,Äru-ÄÄSd-°M»-s°kd-°-nnnÄÄ, °**5*L«̂.ch

de« angegebenen Zweck Berwendug st » ^« lsrÄsr :Ä '»-
laugt werden, um bi*s » * 5? " Agpjtalabsinduag oder für den

S,Ä “Ä — *•«■*— **•
iU * » », »41. . . d- - « b, . . d° u- - I° m» - . Wt - d - - .

rr - k,/ « der BersorgnngSgebührnisse.

*«« “» »ÄtKsns
zurückzuzahle«, wenn j*® etweBÖtt ist oder wenn der Zweck
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Ä die wsSÄÄ «f de» S,l, 09,
d» Bbgkfuvdene den « »" aa Ä 2iü .L ^ se» wäre , wenn
Punkts der Rückforderung gestellt im 3eit ’
»iffe leben mit dem auf die RückE -n^ , BerforgungSgebühr-
wieder auf. ^ ’ 8i,3 folgenden Monatseisteu

lumme *ÄJmIM L,Ä' 9" I« « iflndn,, -.
eriangom riner anhe?. . * i l'  “ !™ "" » bz-lnnd-ne “««

rC5t 15L,t ,.'® *Ä: *2
801»u^ r ': ?•m“ä *"
Wenn eins 'abgefu«dev° Witwe g^ ^ V ' ^ ner Witwen.
Ne die Abfindungssumme ^ -r verheiratet , sa hat
in Abzug gebracht d-e hJrf,  ^ et0o° werden j doch
Wiederverheirat/ng fäMg Eesenen erloschenen, b.s zur
ferner der d -eifach- ^ ahreöb̂ tr!!» t.î r " "^ ^Ebührniffe und
sondere Umstände ^ -8-» 5»
teilweise abgefthe« wer dm. ^ Ö8C  Rückzahlung ganz oder

ebenso wie di/ wnfirâ ^ ^ apltalabfiuduog find
verfahren , von Kriegsbeschädigten̂ be7m̂ R̂ ? e" fErsorgungs.
Kriegerwitwen bei der Orisvntie-.̂ ul *!  Bezirksseidwebel , von
auch Aus kur ft über das ^ «bringen, wo sie
fflh°nniSbefllmmnn,end,? B»»d e i‘“"5 ®“
floate ! !U  regeln j(r, erjoiten ' J &5<c ' " «einen « nndii.

■MÄSattss br “» «•**
Äüntingeclg , R-Ich- mMnenm?  R -I« ,,öLü,am"

r‘£ ^ a!ten  de« ausdrücklichen» efÄ *! «
Deutschen gefangen z » nehmen 7 ^
nahmSloS nieder zu  mack « , ^ j® 9 |let « I
e«, daß die russische Heeresleitung in ihrem «^ 7 % !
m ™. 22- Juni behauptet, die russischen Trun? "^ » 8
Pardon , da die Deutschen (Sm „dp -« geben

fleaotf feiner * Ä L L ' S .. °->«-L ' 'flebotf t, |„,r « eeflchefnng. tej Weff » ete »
rnfsischen HeeeeSleltnng tualna  eine tma ^enn
“ • «»« * • '« 'ch- US ; en»chnL 7 °'^"
Sfi ! “ «°mmEst -° en. die tu , '$ >*

~Väi£  L ' LV - « !.
legten Sagen bei Se. fcnn bie inSei « ,. J * '« ,.

Der ttcim » «

®I8 . « toS . « « oWtlgnortiee . 27. Juni , « mlllch.,
^Etlicher Kriegsschauplatz.

-MZ -chM-

»CKi “ K = R:

^ten Tagen bei

«ariissSt,
Stellungen restlos geopfert  habe ^ " te»  j,

schildern*die Wucht̂ der deutsches Jafametiestt btc  i
®^ (ie nui 7 ä6i 4wev' ,,st

Scklack °^ en « ngriffen der Deutsche«
Schlacht oder im Sturme auf Baur beiwl bet  &
sche Einbruch der Linie Zßiaumn !,/ *,* 8eid&6ac- Der
fisch- w « «« aifi ; nSS2 :£ iul ü ** ■* di, ;t8
fioe nicht einen einzigen deutsch-a §>n!b»? ^ b'B ruff sche g,

zogen hoi. W-nn f,,2 o ? S " » ’ I *“ *>■.
solle, müsse sie fitzt losbreche? nKr ! f %rÖU" "°ch re

.Werte " und General L ' r ? £* * *>»« ü
die Forts Souville und ignonn »Deuvre geben z„
der „Gaulois " nennt st- di« Eckp fette ^ d7 N^^ rkü
digung - unter dem Feuer der beZtl Setbun'«<
£i5öfn Der . Jitransigaot " schreibt- u >ss'-̂ K^ rrt̂ t iHl
Wut im Herzen einer brutalen Gewalt iu Soldaten nt

ntalmenbec jfl unsere übeemensqüchê LeflaMfA

'riti[er

folge hd° tm^Kampf^ mit Etaen ^ te" 1̂ * 58Kttetn
amerikanische  SltTaJZ Zl 3*™ bei  B -rdnn
manu  den Tod gefunden Der Chi
* iw Luftkampf Sei £ * .£ ZTZZlT^

, ^ Sl/scher Doppeldecker wurde östlich von Arras ab
«eschossen; bte Insassen sind verwundet gefangen

Oestlicher Kriegsschauplatz

^ ' " ' Edmarschalls v. Hindenburg.

sti-ß-n. LL ^ LLLÄL .E ^ >» vor.

»om^ n S? SnW ° «de ausgiebig ^ ,t

Heeresgruppe de- GeneroWdmorschalls Prinz Leopold
Die Lage ist .unverändert.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen
Südwestlich von Soknl stürmte « unsere Truppen , ,.r

n^ e Stmen und machten mehrere 100  Gesäusene ^ einh
llche Gegenangriffe hatten keinen Erfolg . 8 ff ö'

© • er Balkan -Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse. *

Oberste Heeresleitung.

-ZMLssLZL-
-u - s-schiff,. " te » '. kn'-mdentschkntesr
eÄon’n w“ n' genlelw «
torpkdierten italienischen S ĝelMff "? ”£ *! ?  ® efâ u,,8
Die Schiffbrüchigen erkläre» Iti »Chicharra " eiutra
worden tn' fe,en  mehr Schiffe torfleb,

. . lest # „t fle, ist die s .,m - , . np7 ' « b° "L " n?"L

- °?» Se ^ rn ^ E 'L .^ . .' !

W - r « b. r tat  gesetzlich zu,affige tt

rirZV ? ' 77 « ' ° " " » * * « * .
" * t beMtt - Geeste »er

t«»t. versündigt fich om «oterU „ n. i
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Vermischter.
, n wahren (Erinnerung an die Schlacht bei

* 'hie Schlacht bei Zorn gibt ein alter Nassauer
bk») j be  Erinnerungen wieder: ES ist ein wettM »«Jjim , daß die naflauische Brigade in dem Krieg
tbtei teter3 . 8 g ettec  gekommen sei. Vielmehr war die-

°? 1 « >, °l »°M»I-N b-t-ili-t. °» « <■»« «<
S >-' " ' Schlacht bei 8»«» im um- t°. m.« -- i« »°d »-
tofleean» teIt  Z 6ei  Kxrchsheim unweit Wurzburg. DaS
L ^ 8-» ML .» 3 Juli «°d das bet GerchSheim°m

Die « » anlasiung zu dem Gefecht bei Zorn
0. 3“1? ln des preußischen Generalsv. Rüde- von Koblenz
- - Ä .? Ä abteHungen- °- d-si-° I -M-p-M
Jet in bfl® \ LandwehrbateilloneInfanterie au» der Rhein-
Mim8° $ Schwad on Kavallerie und acht Geschütze zahl« «,
prom̂ ei»- ^  staatliche« Rez-P'ur Kaffen in Mon-

rbon uad Dillenburg genommen, am nächsten Tage
t°ba»' ' Ŝ-rvo gt t#, *ucb  Aemeindr kaffe und aus dem

Rüd-rh^ ^ n Dominialkeller st.hzehn Stück Wem auf
hortif-v ^ ^ G gebracht und auch ia Geisenheim Wein
da« linke h Truppe» starben damal» al« Teil
rkhobem «-„vdesormeekorps in der Nähe von Fravkfurt.
de- acht-« ®J b sollten sie daS in Nassau eingedrungene.

Monn zählende Korps bes Generals von Dü°-
etwa sa ^ Kxjmatlande vertreiben. Dahe- bezog die rasch
«>r aas . Wiesbaden beförderte nassauische Brigedr
»>t B ^ " ^ iwack auf der aegen Langeaschwalbach hi«
°m2JfLu e ^he Wurzel» und stellte Borposten bi* Langen-
ÄÄ " Auf die Meldung, daß die Dörfer Zorn nnd
schisalbach oreuffischen Truppen, die auf mehreren Dampf-
^,? ^ am 29 ^Juni von Koblenz auS nach Caub gekommen
« t über das Gebirge marschiert waren besetzt feien.

Ö.D" Kommandant des l . naffauischen Infanterieregiments,
ff  Garnisonen in Weilburg uud Diez waren, Oberst Neuen-

Kompagnien und vier Geschütz'» über Naurod
' gor» oov  während der Kommandant dcs t . Bataillon»

SÄburg , Oberstleutnant Schwab, über Wisper da» Dorf
ml 2 Kompagnie« angreifen sollte. Dieser Borstoß überrasch^

vrevßischen Borposten vollkommen, und da» ganze preuß schtSSSSam zog sich mit Verlustv°vmehreren Verwn«.
" ° «»d G,sangeneu, die nach Mainz verbracht wurden, ei-
L «ach dem Rhein zurück. Eine preußische Feldwache wurde
mf Abend de» Tage» noch von dem kühnen Kavallerieleutnant
Sch-nck von Schweinsber̂ der nur zehn Soldaten aus einem
klubeffischen Garderegiment hier al» einzige Kavallerier PP
,i«d »bn mit dem Postwagen beförderteF-eiwillige einer Wie»-äfÄUü liMhgtta.—
toben und auch gefangen nach Mainz gebracht Der « ermli
als «vss-uischer Seite war t Mann tot. Da» unvermutete tat-
krüstige Eingreifen der nass mischen Brigade veranlaptea
den General von Röder zunächst, seine Truppen vach Koblenz
«ad Ehrenbreitstein zurückzuziehen. Die Nassauer hatten
Heuertaufe erhalten. (Rh. Bolksztg.)

' * Frankfurt  26 . Juni . Die in dem Stadtbezirk zum
Zwecke de» Verkauf»  augebauten Frühkartoffeln  wurden
gestern vom Magistrat zu Gunsten der ^ völkerung beschUrg«abmt  Den Kartoffelerzeugernzahlt die Stadt vom i.
Juli ab für den Zentner 9.50 Mark frei AbtteferungSstelle.

»Bern  26 . Juni . (WTB. Nichtamtlich.) Laut "Pet't
Journal» herrscht in gewiffen Departement» Frank "ich
immer noch eine Zuckerkrtse. die ervst-r-n Umf°ng avge
rammen hat Die Großkvufleute sind außerstand- “ ä“
erhalten. Auch in den Gegenden, di- selber Zucker erzeug ,
«immt der Mangel bedenklich zu. Bei Kleinhänd ern rft fst
für 1. 60 Frauken für da » Kilo kein Zucker meh
erhältlich. _ ._

Wetterbericht der Wetterdienststelle Weilbsrg
WetterauSstchtev für Mittwoch, den 28. Juni:

Veränderlich, stellenweise Regensälle, höchster» vereinzelt in
Dewitterbegleitung, wenig Wärmeäoderuvg.

Ererbte Schmach.
Roman von Reinhold O- tmann.
, (Nachdruck verboten).(Fortsetzung.)

Ihre Stimme zitterte, em ^ êbenlsinter einer
sprach, und der Mond, dessen glc » „erklärenden Schein auf
dunklen Wolke hervortrat, wa s s Da erfaßte es den
die kindlich-reinen Zuge rhrê ... „.Mächtiges, unwiderstehlichesMann aü ihrer Sette wre em ubermacht in öer
Verlangen und er hatte nicht g „ m̂nüt batte daß er die
lockenden Versuchung, auch wer S Mirrute' mit feinem
unerhörte Verwegenheitm der zu der
Leben würde bezahlen muffen. E S um ihren Leib

m 2'm " * ie
ihrige» suchten. bcrfclbcn Sekunde mit heißer Scham

er mit unnennbarer Seligkeit, t Kövicken sich hingebend
feinen Nacken legten, wre ihr holdes wie
und vertrauend an ferne Schulter sch g Bewußtsein
durch Zaubergewalt urplotzlich alles aus semem >-<
entschwunden, was btt kalte Welt zwischen iyn a
selige Wesen sEenia ^ M"fliehen der doch sider PulsschlagIfÄ ’» 3
Sä StAV Wä "°°°»I—
Herze» ^ rerßen. roie eben nut  ein glückliches junges

•ä *1
zu sagen hatten. Wie raschy k kam ihr so natürlich,K rs MSW »*r 9“”EX
dm h°ch Hartwig klang da- wmm° « °uch°n
jedesmal wie himmlische Musik an das ^ ) Dir
^ „Weißt Du auch Du Klzer Rrtter̂ Georĝ ^

1 TA  TN d« , »-dank«.

m0*%A der Erwähnung Julias , durchzuckte es ihr wie êrn

LLIrnZZVud -L w?« V di- W-ndinn- i"

m ‘VS  wS ' m« an i-d-m ,w-it-n Tage, wi° -- x-il»«
uns '(Sitte  ist, sobald wir von einander getrennt sind, NN ^rsl

Lnnn «' -L7wL X ' ß &Kk — L

Ictf Ä Öb™~ «L d-b-n. «IS « . «M «1 “ * 7-

Lk* stä
Ä «87 W- " d-»7w °ll-- Michch-» P . ««ist- Du

Damals nSÄ natn-lich1-1®-° "°4 »Ad d-ß >ch

MW - MMZ
SSXtäm  ÄST4 da rnUmjst



UN. seine vorige ^sorglose ^Glüc ^ llqkeit ' war ^es Ersetzt hatte ; aber
^ »Ja , meine teure, gellebte ^Ediw " dennoch  geschehen.
Hände zwischen die seinigen nehmend £t n%' ,bre be,*e*
immer zusammen , und ich werde Di ^ gehören nun für
gebot meiner ganzen Manneskraf ^ e erringen mit dem Auf¬
geglaubt , daß das Leben noch so L ^ tte ich
Ichaft haben könne, als es in ' dieser <" Bereit-
ausgeschiittet hat . Du mußt verreiben (t ilu C uber m5m Haupt
maß der Wonne mich faft mit ÖS ' eÄ ^ m sT " " ba§ Uefacr=
Stimme in meinem Herzen zuruien ^ mir eine
allzu selbstsüchtig versucht habe Dein sonnm?- rasch,  und
meinen zu verbinden , das bis mdeserS ?̂ ? ^ "it dem
los genug gewesen ist." ° Ierk̂unde duster und freud-

L ^ ^ WsWuLvoL ÄS edarfst Tu nie mehr sprechen Hartwio ml, !, ! ? ' -ifü  kleinmütig
ist, mich ernstlich zu betrüben lch^bin ni^ ? r" '? EDein Wunsch
nicht so unerfahren , daßich  chchr da2 f“ e'nd-sch und auch
unserer Liebe willen einen ernsten Kamvk !nik !k^ J ®« *' um

mf ^ JSSA SfeSfAJ ?*'« • -
schuldig. Es darf nichts heimliches m ^ Sangenheit

». „ ,u „U „VTS Sft . Äi* 1“"-

Bekanntmachung
Die Holzabfuhr au , dem hi . stgeu Stabil,

bi, auf weiteres untersagt . ^10 ölb
Zuwiderhandlungen werd , n bestraft
Laugenschwalbach,  den ?6 . Juni 191«

- _ gic Mlizeiverwa tt »^

SkÄf>l»rrori » ,elk „ liIttM
^ £r 'L! ‘o.“ oe 'Ä '“ j » * «« 8

«s,Nillwoch . Sen 28 . Zu » , er ° °LL ° «
bo, Sitzungslokal kiogeladen . ^ 5

Tagesordnung:
,te b"

2' SCi” 8 T «""-b-°-'-°!ch°,. ilsj
Longenschwalbach , den 26 . Juni 1S16.

877 ^ ^dtverord ^eten . Bo. sttz« h,^

(Fortsetzung folgt .)

100 Mark Belohnung!
In dem Distrikte „Eulenberg " der G ma,kunz AdolfSeck-

Laogenfchwalbach ist in den letzten Tazen Rehwild  in der
Schlinge gefunden worden . Der Verdacht de» SchlingenstellenS
fallt u . « . auf einen starken Äavn mit rötlichem Gesicht und
rotem Schnur , brrt . welcher in genanntem Distrikt , abseits von
begangenen Wegen , angetroffen wurde.

e 6" ” » " » d b, » Mlg, » d. . d. „
I »,er w,r, . hi . » I. » , daß «ine «kfcofiMj «tfoljn,

Nachrichten erbeten an

874  Osi *! IVIertz,
Wiesbaden , Beethovenstraße N, . 15.

Fleisch-Karten. ,
Die Mnstonen wollen am 28 . und 29 Z ..« r,

vormittags von 10 — 11 Uhr . ihre Fleische » ? .
Nachtrag der Zahl der Fremden dieser Woche vorle» *
o«f dem Fleischabschnitt zu vermerkerde Zahl Sfr
Kommission beglaubigt sein. ° 9 mu® »on

Langenschwalbach , den 27 . Juni 1916.

883 _ städt . Lebensmittelkommij ston

Schlachtvieh-Verkehr j

Siensfaa i»

Aeverwurst in Dosen,
Rindfleisch in Dosen.

Lrebigs IteischeXkraKt,
Holländer Käse,
Sardinen i» Oel,

Prima Cal. Maumen,
getrocknete Trauben.

85 W Hilge.

45K ^ lfeuvai . ,,
*on  Ludwig  itt KahnstSttr«

tmpW lt »u billigsten Preisen sehr großes Lager in:
l « rSger. LJ Stabrisrn. Achsen,

Gartenpfosten, Drahtgeflechte in jeder Kotz«
nn» Starke, StaUsanlen, Kuh- n. Kferdekripp^

»aasen , auswechselbare K-ttenhalter,
Kinkkaken, Schachtrahmen.

Alle landwittschastlichei, Maschinen.
Höckselmaschineumeffer». Stübenschneidermeffer

b30 _ in allen Grüßen vorrätig.

i Kruchkänder, Kandagen,
i Fieberthermometer.

sowie sämtliche *

Artikel zur Krankenpflege.
Apotheke in Nastätten.

Große Posten
Gelee- und

Konservengläse
empfiehlt zu billigen Preisen.

I . Stern,
84 2 Int ».: Kerm . Katz .

Eine gut erhaltene

Mäh
mafchine

billig abzugeben . 854
Siöppler , Bleidenstadt.

V, « , N » m» . ^
nebst Zubehör auf l . An¬
oder später zu vermiete».
«87 « dolsstraße 83

^Wohnung
3 Zimmer mit Küche, in schö«
Lage , per 1. Okt. kvtl . früh
an ruhige Familie zu vermiete
83 « Näh . Exp.

Tonischer

Wein
wirkt anregevd , kräftigend , er-
näbrevd , nervenstärkend.

Apotheke in Waflälten.

Wohnung
»m ersten Stock zu vermst
bei f

tßitfy.  Lang
Schmtede meister

3 Läufer
zu ve>kaufen.

Hark Spriestersbach,
l Born.

Frau od. Mädche
gefacht . 8l
ZSafchanst „Irauenloö

Junges Mädchen
"°>«cht.

8_ Rheivst raße 14.

Kirchliche Anzeige
Obere  Kirche.

Donverstag . 29. Ju «i:
Abends 8 Uhr:

Kriegs - Betstunde.
Herr Pfarrer Rumpf ..
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